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werke aus dem Odessa Museum mit 25 Gemäl-
den der Berliner Sammlungen in einen kunsthis-
torischen und kulturpolitischen Dialog. Meister-
werke wie von Frans Hals, Francesco Granacci 
führten zu überraschenden Begegnungen. Durch 
diese einmalige Ausstellung führte uns am 14. 
März der Kunsthistoriker Thomas R. Hoffman in 
bewährter Art mit seinem Fachwissen und Hu-
mor. Unsere Eindrücke konnten wir anschlie-
ßend bei Kaffee und Kuchen noch einmal aus-
tauschen. Am Sonntag, den 13.04.25, besuchen 
wir zu 14 Uhr die Ausstellung "Kosmos Kandin-
sky" im Barberini Museum in Potsdam und am 
25.05. heißt das Thema "111 Jahre Clärchens 
Ballhaus“. 
 
Gisela Grundmann hat einen Bericht zum Wal-
king verfasst. 
 
Ich habe mit Barbara 
Holznagel die Gruppe 
von Klaus  Buley 
(† 23.01.2021) übernom-
men.  
 
Wir haben Spaß am 
Walken und freuen uns, 
dass der Zusammenhalt 
weiter besteht. 
 
Wir  haben einen 
"Gedenktag" für Klaus, 
den wir jedes Jahr mit 
vielen Erinnerungen gedenken. Wir feiern auch 
Geburtstage mit "Kofferraum-Kuchen". Unsere 
Devise bleibt aber: eerst walken - dann feiern! So 
haben wir auch am Faschings-Dienstag viel 
Spaß gehabt und Pfannkuchen genossen. Da 
gibt es immer Spender, die sich zusammentun, 
dies möglich machen und alle sind glücklich. In 
diesem Sinne walken wir immer weiter, weiter…... 
 
Weiter geht es bei uns mit dem Seniorenwan-
dern und einem Beitrag von Karin Neumann. 
Seniorenwandern, Mitwandern darf jeder! 
Zur Wandergruppe der Senioren gehören die et-
was älteren Mitglieder unseres Vereins (auch 
Nichtmitglieder sind herzlich willkommen), deren 

 
Wenn ihr diese RW in den Händen haltet, ist die 
Wintersaison beendet und viele Sportler üben ih-
ren Sport wieder an der frischen Luft aus. 
 
Aber lasst uns zunächst zurückblicken auf das, 
was in den letzten Wochen geschah. 
  
Am ersten Sonntag im März findet traditionell die 
Überreichung der Sportabzeichen statt. 
 
Das Deutsche 
Spor tabze i -
chen wurde 
1912 unter 
dem Namen: 
“ A u s z e i c h -
nung für viel-
fältige Leis-
tung auf dem 
Gebiet der 
Leibesübungen“ eingeführt. Im ersten Jahr wur-
de es bundesweit gerade mal 22x verliehen.  
Der Höhepunkt wurde 2008 mit über einer Milli-
on Absolventen erreicht. Ganz so viel sind es 
beim VfB zwar nicht, doch unser Verein belegt in 
einer Berliner Rangordnung regelmäßig einen 
der vordersten Ränge. Traditionell lädt unser 
Breitensportwart Detlef Salchow zu einer feierli-
chen Verleihung ein.  
Die Geehrten sind überwiegend in den Abteilun-
gen TuG, Schwimmen und Leichtathletik zu 
Hause, wobei die TuG nach wie vor mit Gudrun 
Ehren, Detlef Salchow und Dirk Werner die ers-
ten Plätze belegt, was die Wiederholungszahlen 
angeht. Ganz oben an der Spitze rankt aber 
Margit Krafscheck. Margit zog es vor Jahren 
nach Königs Wusterhausen, was sie nicht davon 
abhält, ihre Prüfungen weiterhin beim VfB abzu-
legen. Vor ihrem Umzug war Margit jahrzehnte-
lang Übungsleiterin, natürlich bei der TuG. 
 
Die Kulturinteressierten der TuG waren diesmal 
mit zahlreichen Teilnehmenden in der Gemälde-
galerie auf den Spuren der Kunst aus Odessa.  
 
Hierzu ein paar Eindrücke von Ute Brutzki, unse-
rer Kulturwartin.  
 
Dank einer Kooperation der Gemäldegalerie und 
der Alten Nationalgalerie mit dem "Odessa Mu-
seum für Westliche und Östliche Kunst" wurden 
74 Bilder im Jahr 2022 nach Berlin gebracht. Die 
Gemäldegalerie bringt aktuell rund 60 Meister-

Turnen - Gymnastik 
Angelika Prase-Mansmann 
angelika.prase-mansmann   
    @vfbhermsdorf.de 
 
www.tug.vfbhermsdorf.de  
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Diese findet ihr in der Geschäftsstelle und den 
Schaukästen. Einen neuen Kurs möchte ich 
stellvertretend hier vorstellen. Wenn Du auf 
sanfte Weise etwas für dein Wohlbefinden tun 
möchtest, komm am Dienstag um 18:15 in den 
Gymnastikraum der Gustav-Dreyer-Schule. Hier 
kannst Du eine Stunde lang Qigong machen. 
Dies ist ein Spezialangebot mit Zuzahlung. Wei-
tere Infos gibt es bei Silke Oßwald/Qigong-
hermsdorf@gmx.de. 
 
Passt gut auf euch auf und bleibt gesund.  D.W. 
 

 
Liebe Tischtennisfreunde, 
 
wir müssen diesen Beitrag leider mit einer sehr 
traurigen Nachricht beginnen. Denn die Tisch-
tennisabteilung des VfB Herms-
dorf muss Abschied nehmen von 
einem langjährigen Mitglied: 
Günter Frost verstarb am 4. 
März 2025 im Alter von 88 Jah-
ren. 
 
Günter kam im Jahr 1966 aus Tegel, wo er das 
Tischtennishandwerk erlernt hatte, nach Herms-
dorf. Jahrelang war er unsere unangefochtene 
Nummer 1 der 1. Herrenmannschaft. 
 

Wanderlust ungebrochen ist, die aber nicht un-
bedingt steile Berge erklimmen oder Tagestou-
ren laufen wollen. Willkommen ist grundsätzlich 
jeder, ganz gleich wie alt, der sich bei moderaten 
Wegstrecken (ca. 5-8 km) für Natur, Geschichte 
und Geschichtchen am Wegesrand und ein ge-
selliges Miteinander begeistern kann. Ein gutes 
Restaurant kommt bei diesen Touren auch nicht 
zu kurz. Die nächsten Seniorenwanderungen 
sind am 6. Mai und 3. Juni 2025. Infos dazu wie 
immer auf der Homepage der Abteilung Turnen 
und Gymnastik sowie in den Schaukästen Am 
Ried und in der Heinsestraße. 
 
Unsere Volleyballgruppe möchte zukünftig an 
Turnieren teilnehmen und sucht Verstärkung. 
Unter dem Dach der TuG treffen sich unsere 
Freizeitvolleyballer bisher 2x in der Woche je-
weils von 20:00-21:30 (Montag in der Grund-
schule am Fließtal und Freitag in der Carl-Benz-
Oberschule), um ohne Wettkampfdruck den Vol-
leyball über das Netz zu befördern. 
Speziell am Freitag wird noch Verstärkung ge-
sucht. Ansprechpartner ist Björn Witzmann 
(bjoern.witzmann@gmx.de). 
Neu ist seit April eine dritte Trainingseinheit am 
Donnerstag zur gleichen Zeit in der Fließtalschu-
le. An diesem Termin ist jeder willkommen, der 
Lust auf Wettkämpfe und Turniere hat. Interes-
senten können sich bei Claudia Abel 
(mabelle82@gmx.de) melden. 
 
Am 12.04. und am 24.05. finden die nächsten 
Workshops von Gitta statt. 
Der erste Termin startet mit dem Thema Faszien 
Gesundheit, gefolgt vom Cardio Drumming. Zum 
Abschluss heißt es Fitness und Gesundheit mit 
dem Hula Hoop. Im Mai geht es wieder um die 
Faszien, einem gesunden Schultergelenk und 
dem Cardio Drumming. Eine Anmeldung unter 
gitta-listing@t-online.de oder 0176 57718559 ist 
erforderlich. 
 
Weiterhin möchte ich auf die jährlich stattfinden-
de Fahrradrallye hinweisen.  
Hierzu muss euer Drahtesel bis zum 04.05. stra-
ßentauglich sein. Die Mitglieder der TuG können 
sich wie gewohnt bei Joachim Freund 
(jokafre@web.de) anmelden. Weitere Infos zu 
dieser beliebten Veranstaltung könnt ihr auf un-
serer Homepage finden. 
 
Apropos Homepage.  
Die Seite der TuG wird immer wieder neu gestal-
tet und verbessert, um euch noch mehr Infos zu 
den vielen Angeboten zu liefern. Ein regelmäßi-
ges hereinschauen lohnt sich.   
 
Über neue Kurse oder Änderungen bei beste-
henden könnt ihr euch entweder im Internet oder 
durch unsere Flyer informieren.  

Tischtennis 
Normann Broschk 
VfB Hermsdorf e.V., Tischtennisabteilung 
Am Ried 1, 13467 Berlin 
vorsitzender@tischtennis.vfbhermsdorf.de 
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lediglich einen Punkt. Sollte hier die Aufholjagd 
(fünf Punkte Rückstand zur Halbserie) erfolg-
reich sein? Es bleibt spannend! 
 
Um den Aufstieg in die 2. Kreisklasse kämpft 
derzeit noch die ffünfte Mannschaft, die mit zwei 
Punkten Vorsprung, aber einem Spiel mehr, den 
zweiten Platz in der Liga belegt. Wir drücken die 
Daumen, dass es klappt. 
 
Bereits sicher hat die 
sechste Mannschaft ih-
ren Platz in der 2. Kreis-
klasse. Bei noch zwei 
bzw. drei ausstehenden 
Spielen der Konkurrenz 
kann die Mannschaft 
nicht mehr vom zum di-
rekten Aufstieg berechti-
genden zweiten Platz verdrängt werden. Eine 
klasse Leistung von Fynn, Timothy, Matthias, 
Hartmut, Marisa, Andreas D. und Ludwig! Herzli-
chen Glückwunsch zum Aufstieg an dieser Stel-
le noch einmal! 
 
Die mittlerweile aus 15 Spielern (!) bestehende 
siebte Mannschaft ist zuversichtlich, in den noch 
vier ausstehenden Spielen hinreichend Punkte 
für die Weitergabe der roten Laterne zu sam-
meln. Bei den vielen, neu hinzugekommenen 
Spielern werden wir uns für die nächste Saison 
ernsthaft darüber Gedanken machen, ob wir 
nicht sogar noch eine achte Mannschaft ins Le-
ben rufen. 
 
Hinsichtlich unserer SSeniorenmannschaft sind 
wir darüber eingekommen, dass aufgrund der 
vielen Ausfälle in der ersten und zweiten Mann-
schaft überwiegend die äußerst motivierten 
Spieler aus den darunterliegenden Mannschaf-
ten bei den Senioren zum Einsatz kommen sol-
len. Als Konsequenz daraus wurde das Saison-
ziel „Aufstieg“ in „einfach Spaß haben“ geän-
dert.  
 
Im PPokal sind mittlerweile die fünf teilnehmen-
den Mannschaften in teils sehr packenden Po-
kalkrimis ausgeschieden. Nächstes Jahr unter-
nehmen wir einen neuen Anlauf!  
 
Im JJugendbereich hat es die U15 gerade ge-
schafft, einen Abstiegsplatz durch ein 8:2 gegen 
einen Mitabstiegskonkurrenten zu verlassen. Auf 
selbiges hoffen wir bei der U19, die derzeit noch 
auf einem Abstiegsplatz verweilt. Insofern ist je-
doch auch darauf hinzuweisen, dass unsere 
Spieler größtenteils erheblich jünger als die je-
weiligen Gegner sind. Es ist daher absehbar, 
dass sich in der Zukunft weitere Erfolge einstel-
len werden. 
 
Aufgrund von Corona und insbesondere der 
langwierigen Hallensperrung in Hermsdorf hat-

Insgesamt sieben Mal gewann er den Vereins-
meistertitel im Einzel (1970, 1982-1985, 1987 
und 1989). Mehr als 20 Mal (!!) wurde er zudem 
an der Seite von Klaus Becker Vereinsmeister 
im Doppel. Vereinsinterne Rekorde für die Ewig-
keit! 
Auf Günter war als Sportkamerad immer Ver-
lass. Mit seinem druckvollen Verteidigungsspiel 
brachte er Angriffsspieler immer wieder zur Ver-
zweiflung. Er spielte bis ins hohe Alter auf 
höchstem Niveau und legte den Schläger erst 
endgültig aus der Hand, als es schlichtweg kör-
perlich nicht mehr ging. 
Wir werden Günter Frost ein ehrenhaftes Anden-
ken bewahren. 
 
Im Spielbetrieb ist die Rückrunde bereits so weit 
fortgeschritten, dass erste Entscheidungen be-
reits gefallen sind. Im Einzelnen: 
 
Die eerste Mannschaft hat sich in der Bezirksklas-
se weiter stabilisiert und steht mit einem ausge-
glichenen Punkteverhältnis auf einem sicheren 
Mittelfeldplatz. In der Rückrunde konnten (auch 
aufgrund zweier Einsätze unserer nominellen 
Nummer 1 Michael) bisher drei Spiele gewonnen 
werden (plus eine Niederlage und ein Unent-
schieden). 
 
Für die zzweite Mannschaft hatten wir schon zur 
Halbserie prognostiziert, dass es aufgrund der 
starken Konkurrenz in der Liga (ebenfalls Be-
zirksklasse) und dem Verlust des besten Spie-
lers an die erste Mannschaft trotz fünf Punkten 
Vorsprung auf den ersten Abstiegsplatz noch 
eng werden könnte. Tatsächlich wird es sehr 
spannend. Zwei Tage nach Redaktionsschluss 
ist das erste Abstiegsendspiel gegen CFL Berlin 
terminiert. Mangels hellseherischer Fähigkeiten 
kann daher an dieser Stelle nur auf die Spielbe-
richte bzw. die Verlinkung des Ergebnisdienstes 
auf unserer Homepage (tischtennis.vfbherms 
dorf.de) hingewiesen werden. Werden wir das 
Spiel gewonnen haben, wenn dieser Beitrag er-
scheint? 
 
Abstellungen an höherklassigere Mannschaften 
sowie diverse Ausfälle bedeuten für die ddritte 
Mannschaft leider, dass der Abstieg rechnerisch 
nicht mehr abwendbar ist. Wir sind uns aber si-
cher, dass die Mannschaft das Potential hat, in 
der 2. Kreisklasse durchzustarten und um den 
Wiederaufstieg in die 1. Kreisklasse mitkämpfen 
wird.   
 
Apropos 2. Kreisklasse! Im Extremfall könnten 
wir nächste Saison gleich vier (!) Teams in die-
ser Klasse am Start haben. So steht die vvierte 
Mannschaft zwar weiterhin auf einem Abstiegs-
platz in der 2. Kreisklasse. Der Rückstand be-
trägt bei noch zwei ausstehenden Spielen aber 
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Jagdsaison  
 
Liebe Freunde des Saiten vs. Kork Sports, ich 
hoffe, es geht euch nach einer intensiven Saison 
gut und Ihr habt alle fleißig die Mitgliederver-
sammlung am 1. April besucht. Nein, das ist kein 
Aprilscherz, wer jetzt noch los geht, läuft Gefahr, 
nicht mehr ganz pünktlich zu erscheinen. In der 
nächsten Ausgabe lest Ihr, was Ihr dort alles 
Spannendes erlebt oder eben verpasst habt.  
Bevor wir zum Saisonupdate kommen, will ich 
nochmal kurz wieder ein paar Infos zu unserer 
Halle loswerden, ich weiß einige haben sie bit-
terlich vermisst. Seit längerer Zeit wird dem ei-
nen oder anderen aufgefallen sein, dass die Hal-
le eher staubig ist und man schon passend zu 
aktuellen Blockbustern nach Sandwürmern ja-
gen kann. Für die Punktspiele mussten wir teil-
weise zweifach wischen und der Gegner war 
dennoch nicht über unsere Wüstenlandschaft er-
freut. Wir haben das schon mehrfach weiterge-
geben und hoffen auf Besserung. Auch wenn wir 
in unserer topmodernen Halle wenigstens keine 
Sanduhr mehr nutzen, müssen wir darüber hin-
aus leider mit etwas weniger Zeit auskommen, 
da der Schließdienst uns pünktlich um 21:40 au-
ßerhalb des Gebäudes sehen will. Bitte versucht 
das beim Duschen und Spielen entsprechend 
einzuplanen. Ob hier in absehbarer Zeit wieder 
längeres Verweilen möglich sein wird, steht in 
den Sternen.  
Sterne sind ein gutes Stichwort, weil unsere 
Mannschaften diese Saison nach selbigen ge-
griffen haben. Wir können stolz zwei Aufsteiger, 
einen Klassenerhalt und einen wahrscheinlichen 
Klassenerhalt melden. Punkte, Bälle und Siege 
wurden fleißig gejagt und so mancher Nervenkri-
mi noch gewonnen. Insgesamt war es klassen-
übergreifend eine spannende Saison mit vielen 
Verlegungen und kurzfristigen Änderungen. 
Glückwunsch an alle Mannschaftsspieler und Er-
satzkräfte, die so ein tolles Gesamtergebnis er-
möglicht haben.  
Die 1. Mannschaft landet trotz anspruchsvoller 
Terminkonflikte auf dem Relegationsplatz und 
darf hoffen, die BBL zu halten. Bei der 2. wurde 
mit einem starken Endspurt die Bezirksklasse si-
cher gehalten. Die 3. darf sich nach einer span-
nenden Rückrunde, in der nur ein Spiel verloren 
ging, über den direkten Wiederaufstieg in die A 
Klasse freuen. Die 4. Mannschaft hat den Auf-
stieg in die C Klasse sogar schon eine Woche 

ten wir insbesondere im Jugendbereich einen 
signifikanten Mitgliederschwund zu verzeichnen. 
Diese Lücke konnte mittlerweile sowohl im Er-
wachsenen- als auch im Jugendbereich ge-
schlossen werden. Es hat sich wohl herumge-
sprochen, dass unsere Jugendtrainer Ran Li (1.-
BuLi-Spielerin, gibt Leistungstraining), Marco, 
Hartmut und Moritz einen tollen Job machen. 
Und wir werden das Training noch weiter ver-
bessern! So wird es ab jetzt montags neben dem 
regulären Training auch ein Balleimertraining für 
die Schüler und Jugendlichen durch einen zwei-
ten Trainer geben. Wer schon einmal ein Ballei-
mertraining absolviert hat, weiß wie schweißtrei-
bend aber auch wirksam dieses ist. 
 
Konkrete Zahlen zu der sehr erfreulichen Ent-
wicklung im Mitgliederbereich werden wir auf der 
Abteilungsversammlung am 20.03.2025 (nach 
Redaktionsschluss) bekanntgeben. Über die 
Versammlung werden wir in der nächsten Aus-
gabe berichten. Dann werden voraussichtlich 
auch die Termine für die nächsten Großereignis-
se – insbesondere die Einzelvereinsmeister-
schaften – bekanntgegeben.  

Thorsten Petersen 
 

 
Am 31. Januar wurde unsere Jahreshauptver-
sammlung im Vereinsheim durchgeführt. Sie be-
gann um 18.05 Uhr mit 10 anwesenden Mitglie-
dern. 
 
Die Sportkameraden gedachten in einer Schwei-
geminute der verstorbenen Sportkameraden 
Hermann Engelhardt und Christina Borchert, 
Ehefrau von Klaus. 
 
Die Berichte der Vorstandsmitglieder wurden je-
weils einstimmig zur Kenntnis genommen. 
Folgende Veranstaltungen sind geplant: 
1. Eisbeinessen am 29.3. in der „Schatulle“ 
2. Dampferfahrt im Juni 2025 
3. Kurzreise nach Erfurt vom 1.bis 4. September 
4. Weihnachtsessen am 6. Dezember 2025 in 
 der „Schatulle“ 
 
Gut Holz für Stefan Wenzel und Klaus Borchert 
Dieter Donnig 
 
 
 

Kegeln 
Harry Werner 
Knobelsdorffstr. 87 
14059 Berlin 
Telefon 30 10 72 50 
Postbank Berlin 

IBAN DE71 1001 0010 0015 3921 07  
VfB Hermsdorf e.V. Kegelabteilung 

Badminton 
Paulina Hartenstein 
 
trainer@badminton.vfbhermsdorf.de 
 
 
 

Internet: https://badminton.vfbhermsdorf.de 
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vorher fest gemacht und konnte so noch Spieler 
für die 3. ausleihen. 
 
Da die Erfolge möglicherweise auch etwas mit 
unserem Training bei Sven zu tun haben könn-
ten, hier auch dazu noch eine kleine Info. In Zu-
kunft werden wir hier mit 10er oder 5er Karten 
für die Bezahlung arbeiten, die bei den üblichen 
Verdächtigen erworben werden können. Darauf 
wird dann bei jeder Teilnahme abgehakt und so 
das sehr aufwändige Verwalten der Zuzahlun-
gen erheblich vereinfacht. Genaueres erfahrt Ihr 
beim erweiterten Vorstand.  
Zu guter Letzt sei noch auf unseren neuen Insta-
gram Kanal @vfb_hermsdorf_badminton hinge-
wiesen, mit dem wir versuchen wollen, die Öf-
fentlichkeitsarbeit etwas moderner zu gestalten.  
Das waren dann für heute auch mehr als ausrei-
chend Informationen, sodass ich mich bis zur 
nächsten Ausgabe verdünnisiere.  
 
Bleibt gesund, bis zur nächsten Wortsaison! 

Mervyn Lange  
 

 
1. Herren – Solider Start in die Rückrunde 
Nach einer ordentlichen Vorbereitung, in der unter an-
derem der Tabellenführer der Berlin-Liga geschlagen 
werden konnte (2:4 bei S.D. Croatia), verzögerte sich 
der Start in die Rückrunde. Grund dafür war der plötz-
liche Wintereinbruch im Februar. Die Spiele gegen 
DJK SW Neukölln und Hansa 07 wurden abgesagt. 
Aus diesem Grund fand das erste Pflichtspiel im Jahr 
2025 erst am 2. März statt. Dort gastierte man beim 
BSV Hürtürkel und konnte nach wenigen Augenbli-
cken in Führung gehen. Jedoch verpasste man es, die 
Führung auszubauen und hielt das Spiel weiterhin 
spannend. Das sollte sich noch vor der Pause rächen 
und hatte den Ausgleich zur Folge. Der zweite Durch-
gang war geprägt von unerklärlichen Fehlentschei-
dungen des Schiedsrichtergespanns, die den VfB aus 
dem Konzept brachten und einen großen Anteil an der 
3:2 Niederlage hatten. Eine Woche später begrüßten 
wir die Reserve des FC Internationale an der See-
badstraße. Ein Ort, den auch die „Erste“ länger nicht 
gesehen hatte. Aufgrund der Renovierung des unte-
ren Kunstrasens und des nicht vorhandenen Flutlichts 
auf dem oberen Platz ist der Trainingsbetrieb im Janu-
ar in die Königshorster Straße verlegt worden.  
Vor vielen Zuschauenden ging der VfB wieder früh in 
Führung, schenkte diese jedoch schnell her. Noch vor 

der Pause konnten Jach und Schneider auf 3:1 erhö-
hen. Ebendiese trafen auch nach dem Seitenwechsel 
und stellten den 5:1 Endstand her.  
Am 18. Spieltag ging es zum Schlusslicht SF Kladow. 
Ein Platz, auf dem man in Vergangenheit nicht gewin-
nen konnte. Auch diesmal tat man sich schwer und 
geriet kurz vor der Halbzeit in Rückstand. Fast zeit-
gleich musste man einen Platzverweis einstecken. In 
der zweiten Halbzeit zeigten die Rot-Weißen ein an-
deres Gesicht und drehten mit einem Kraftakt das 
Spiel. Nach 18 Spielen steht der VfB mit 40 Punkten 
auf dem dritten Tabellenplatz. Nur drei Punkte entfernt 
vom Relegationsplatz. Das nächste Heimspiel steigt 
am 27.04 um 14:00 Uhr.         Linus Tietz 
 
Spielberichte der Ü60 
Ein Ortsderby, das wir gewinnen wollten. Obwohl wir 
die Mannschaft, speziell in der Abwehr neuformieren 
mussten, schafften wir es, eine kämpferisch gute Leis-
tung in der 1. Halbzeit abzuliefern. Die spiel- und lauf-
starken Concorden machten von Anfang an Druck 
und wir waren gezwungen aus einer verstärkten Ab-
wehr mit Konterfußball zum Erfolg zu kommen. Vorne 
mühte sich B. Rehmer in vorderster Front und hinten 
machte Merle, unser Torwart, ein tolles Spiel und hielt 
alles, was zu halten war - ganzgroßes Kino. Ergänzt 
wurde unser Torhüter durch Hardin, der dem Mittel-
stürmer von Conco einen tollen Fight lieferte und kla-
rer Punktsieger wurde. Unser 2. Verteidiger C. Bratz 
war kämpferisch für seinen Gegenspieler ein richtiger 
Brocken und rundete das Bild einer im Kern guten Ab-
wehr ab. B. Schniering ackerte und versuchte nach 
vorne B. Rehmer zu unterstützen. B. Adam räumte 
vieles im Mittelfeld ab, konnte aber nach vorne eben-
falls nur ab und zu den Angriff unterstützen. Matze 
Voigt versuchte ebenfalls neben seiner Abwehrarbeit 
immer wieder vorne mitzuhelfen, aber so richtige 
Großchancen waren nicht dabei. Wittenau machte 
das Spiel und wir versuchten ein Gegentor unbedingt 
zu vermeiden. Der Mittestürmer von Conco war ein 
Schlitzohr und mit allen Wassern gewaschen. Die 29. 
Minute brachte das 1:0 für Conco. Nicht unverdient 
und gut gemacht von Conco, aber in diesem Fall et-
was unglücklich für uns. In der 2. Halbzeit wollten wir 
etwas besser unsere Konter gestalten, was uns je-
doch nur vereinzelt gelang. Das Spiel machte Con-
cordia und wir ließen nichts zu. Weil wir das nicht 
schlecht machten, konnten wir auch unsere Offensive 
nicht so unterstützen, wie wir es gerne wollten. 15 Mi-
nuten vor Ende fiel durch einen 9-Meter das 2:0. Man 
merkte uns an, dass wir wollten, aber heute hatten wir 
nur B. Rehmer in vorderster Linie. Wenn B. Schnie-
ring oder Matze sich mal vorne einschalteten, sah es 
gut aus, aber dies geschah zu selten. In der 48. Minu-
te gelang Conco ein guter Spielzug und das Tor zum 
3:0 und in der 60. Minute noch das 4:0. Trotz vieler 
Umstellungen war es eine gute Leistung. Die Spieler 
aus der Ü60II waren mehr als nur Ersatzspieler, Dan-
ke. 

Fußball 
Manuela Weber 
0173/2105989 
 

IBAN: DE45 1001 0010 0005 1451 07 
BIC: PBNKDEFF  

VfB Hermsdorf e.V. Fußballabteilung 
 

IBAN: DE75100100100411499101 BIC: PBNKDEFF 
VfB Hermsdorf e.V. Fußballabteilung-Jugendkonto 
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 Wir bieten Ihnen 
Sport, Geselligkeit 
und gute Unterhal-
tung in angenehmer 
Atmosphäre. 
Sie suchen eine ge-
eignete Location für 
Ihre Feier (z.B. Ge-
burtstag, Hochzeit, 
Firmenfeier, Ausstel-
lungen) und benöti-
gen Unterstützung 
bei der Planung? 
Sprechen Sie uns an! 

Sportcasino Seebadstraße 
Am Ried 3 • 13467 Berlin 
Tel/Fax: 030/404 66 05 • 0173/210 59 89 
E-Mail: info@sportcasino-seebadstrasse.de 
http://www.sportcasino-seebadstrasse.de 

Im Spiel gegen Staaken wollte B. Adam anders als 
gegen Conco spielen und änderte die Aufstellung. Als 
„Ausputzer“ -letzter Mann hinter einer Dreierkette- 
spielte heute H. Schittek. Davor Voigt, Adam und 
Schniering, im Sturm Marten und Rehmer. Mal sehen, 
ob die neue Formation gegen Staaken bestehen 
kann. Der gegnerischen Anfangsoffensive nahmen wir 
schnell den Wind aus den Segeln und ließen Staaken 
überhaupt nicht ins Spiel kommen. Wir konzentrierten 
uns auf Konter und S. Rehmer schloss in der 7. Minu-
te einen dieser zum 0:1 für uns ab. Wir standen hinten 
wie eine Eins und waren in der Offensive gefährlich, 
Staaken hatte große Mühe mit uns. In der 31. Minute 
führte ein weiterer Konter unserer Mannschaft zum 
0:2 durch Rehmer, der einen guten Tag hatte. Klar 
bessere Mannschaft in der 1. Halbzeit war der VfB. 
Die gesamte Leistung der Mannschaft war geschlos-
sen und das Spiel sehenswert. Das blieb auch in der 
2. Halbzeit so. In der 46. Minute gelang Staaken zwar 
der Anschluss, doch im Gegenzug wurde der alte Ab-
stand wieder hergestellt. Staaken zeigte Wirkung und 
Rehmer machte seinen 3. Treffer in der 50. Minute 
zum 1:4. Das Spiel war entschieden und Matze Voigt 
beendete unsere Torjagd in der 55. Minute zum sen-
sationellen 1:5. Ein Spiel nach dem Motto: gekämpft, 
gespielt und Tore wie aus dem Bilderbuch. Ein gelun-
gener Auftritt des VfB. Der Mut zur Umstellung wurde 
belohnt. Ein großes Dankeschön für eine wirklich gute 
Leistung. Eure Ü60 Herzenssache, wir freuen uns auf 
euch.              Manfred Meitzner 
 

Ü50 - 5. Sieg in Serie, Platz 4 
Innerhalb von 5 Wochen weg vom Abstiegsplatz. Am 
17.03. hatten wir am 16. Spieltag das schwere Aus-
wärtsspiel beim Tabellenvierten SC Staaken, noch 
vor ein paar Wochen waren wir bis zu 10 Punkte hin-
ter unserem Gegner. Momentan haben wir einen 
Lauf, und auch dieses Spiel haben wir gewonnen. Am 
Ende gab es einen etwas glücklichen, aber unterm 
Strich doch verdienten 2-1 Sieg. Entscheidend war 
unser Kampf, unser Wille, uns gegen den überlege-
nen Gegner zu wehren. Nach einem frühen Rück-
stand (6. Minute) kamen wir schnell zum Ausgleich. 
Einen tollen Pass von Alex Mahlow aus der eigenen 
Abwehr in den Lauf von Axel Fischer, dieser mit ei-
nem tollen Pass auf Björn Duhme und Björn machte 
dann das 1-1. Gefühlt hatte Staaken mehr Ballbesitz, 
wir mussten sehr viel ohne Ball laufen, aber je länger 
das Spiel dauerte, desto mehr konnten wir uns auf de-
ren Spiel einstellen. Und in der 52. Minute gab es ei-
nen Strafstoß für uns, da Robse Baumert im Straf-
raum gefoult wurde. Der Schiri zeigte sofort auf den 
Punkt. Alex Totti Mahlow übernahm die Verantwor-
tung und schoss den Ball zum 2-1 Sieg ins Tor. Damit 
krönte Totti seine überragende Leistung, guckte raus 
aus einer ansonsten tollen Teamleistung. Nach die-
sem Sieg sind wir nun sogar an Staaken vorbei auf 
Platz 4 und haben damit nun auch einen großen Ab-
stand zu den Abstiegsplätzen. 
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2. Herren – Niederlagen gegen Siemensstadt und Vik-
toria 
Auswärts in Siemensstadt, wieder keine leichte Auf-
gabe. Dazu kam, dass die Innenverteidigung neu for-
miert werden musste. Hermsdorf versuchte dem Geg-
ner sein Spiel aufzudrücken. Aber die alten Übel wie 
Passungenauigkeiten und Abschlussschwächen er-
möglichten es, Siemensstadt immer wieder gefährlich 
zu kontern. Dafür hatten sie zwei pfeilschnelle Außen-
stürmer, die die VfB-Abwehr das eine oder andere 
Mal ziemlich alt aussehen ließen. So stand es nach 
15 Minuten 3:0, eine Vorentscheidung. Die Hermsdor-
fer waren weiter bemüht das Spielgeschehen zu ge-
stalten, konnten aber nach einer Vielzahl von Chan-
cen nur ein Tor erzielen. Es stand 3:1 zur Halbzeit. 
Nach Wiederanpfiff legte der SC nach Kontern noch 2 
Tore nach. Es stand 5:1. Trotzdem kam der VfB bes-
ser ins Spiel, weil er nun aggressiver agierte. Das 
führte dazu, dass mehr Zweikämpfe gewonnen wer-
den konnten und Chancen kreiert wurden. Der VfB 
konnte noch 2 Tore erzielen und auf 5:3 verkürzen. 
Das war dann auch der Endstand. Die Hermsdorfer 
brauchen meist zu viele Chancen, um Tore zu erzie-
len. Außerdem ist es immer schwierig einen so deutli-
chen Rückstand zu egalisieren. Somit gewann auch 
diesmal die effektivere Mannschaft, das war Siemens-
stadt. Weiterlesen auf der Homepage 
 
U13 - Erfolgreicher Start in die Rückrunde 
 
Die Winterpause wurde von der D-Jugend des VfB 
Hermsdorf gut genutzt, um sich optimal auf die Rück-
runde vorzubereiten. Das Ziel bleibt klar: Vollgas ge-
ben und weiterhin oben mitspielen! Die Rückrunde 
begann mit einem spannenden ersten Spiel gegen 
den Friedenauer TSC, das die Mannschaft mit 2:1 für 
sich entscheiden konnte. Dieser Erfolg sichert ihnen 
weiterhin den ersten Platz in der Tabelle. Im darauffol-
genden Spiel gegen Charlottenburg zeigten sie zwar 
nicht ihr schönstes Spiel und passten sich den Geg-
ner an, konnten sich jedoch mit einem 3:0-Sieg durch-
setzen. Besonders beeindruckend war die Leistung 
des Teams am letzten Wochenende gegen den Fried-
richshagener SV. Trotz Unterzahl und somit auch oh-
ne Auswechselspieler, reisten die Hermsdorfer an und 
gewannen souverän mit 7:1. Damit haben sie ein-
drucksvoll bewiesen, was in ihnen steckt. Die gesam-
te Saison über spielt die Mannschaft von Trainer 
Marcel Jach & Jannis Bansemer mit einem kleinen 
Kader, doch der Wille zu kämpfen und zu siegen ist 
ungebrochen. Die Jungs zeigen Teamgeist und Ent-
schlossenheit. Sie sind in guter Form und motiviert, 
die positive Entwicklung fortzusetzen. Wir sind ge-
spannt auf die kommenden Spiele!         
 Marcel Jach 
 
U12 – Hallensaison erfolgreich abgeschlossen 
Die U12 vom VfB Hermsdorf hat eine erfolgreiche, vor 
allem mit Spaß gespickte Hallensaison beendet. Mit 
dem Highlight des Silberstadt Pokals in Freiberg, 

nebst Übernachtung und Teamabend wurden tolle 
und wichtige Erlebnisse geschaffen für die persönli-
che Entwicklung der Kinder. Auch ergebnistechnisch 
war alles dabei, was es für die Entwicklung der Kinder 
braucht. Mit großer Vorfreude und guter Ausgangsla-
ge ging es in die Rückrunde, bei der man gut aus der 
Winterpause kam. In den folgenden Spielen gegen 
den souveränen Tabellenführer und einen Tabellen-
nachbarn setzte es dennoch nach umkämpften Spie-
len zwei Niederlagen, wenn auch nicht unerwartet. 
Trotzdem sind Trainer und Spieler in ihrer Motivation 
ungebrochen und fiebern den nächsten Spielen, unter 
anderem dem Halbfinale im Pokal entgegen. Das Sai-
son Highlight mit der Fahrt nach England zum interna-
tionalen Turnier kommt auch immer näher und wird 
noch etwas besonderer als ohnehin schon. Der För-
derverein des VfB hat der Mannschaft eine Unterstüt-
zung zukommen lassen, wodurch ein Teamabend o-
der ein schöner Ausflug noch zusätzlich dazu kom-
men kann. An dieser Stelle schon einmal ein riesiges 
Dankeschön von den Kids, den Eltern und Betreuern 
und natürlich den Trainern!        Sven H. 
 
Bericht der G1/G2.  
Wir nehmen in der Rückrunde der Saison 2024/2025 
mit vier Teams an den Kinderfestivals teil. Unsere Hal-
lenturniere wurden insgesamt sehr zufriedenstellend 
abgeschlossen. Wir erreichten bei den 2018er Turnie-
ren beim SC Staaken einen 5. Platz, bei dem Turnier 
vom SC Borsigwalde einen 3 Platz, bei dem Turnier 
von SV Glienicke einen 1. Platz und bei unserem 
Heimhallenturnier einen 2. und 8. Platz. Am 16.03. 
hatten wir ein Hallenturnier des Jahrgang 2019. Bei 
diesem Turnier wurde ein 3. Platz erreicht.  A. Fohl 
 

 
Viele Erfolge in der Hallensaison 
Schon zu Beginn der Hallensaison wurden viele gute 
Leistungen erzielt. Das Gerhard Schlegel Gedenk-
sportfest wurde wie in jedem Jahr von unseren Athle-
ten für den Einstieg in die Hallensaison genutzt. In der 
U20 zeigte sich Paul Nitschke glänzend aufgelegt. Im 
Endlauf kam er mit neuem Clubrekord über 60m in 
7,13s als Erster über die Ziellinie und unterbot die 
Norm für die Jugend-Hallen DM. In der U18 konnte Ti-
tus Lehmann mit 7,69s über dieselbe Distanz eben-
falls einen neuen Clubrekord erzielen. In der U16 er-
wischte Florian Abel ebenso einen glänzenden Tag: 
Mit 7,78s sprintete er eine neue pB über die 60m; mit 
9,39s über 60m Hürden und 13,50m im Kugelstoßen 
stellte er neue VfB Clubrekorde auf. Zu guter Letzt ge-
lang ihm am Ende des Tages mit sehr guten 39,56s 
noch ein neuer LG Nord Hallenrekord über die 300m.  

Leichtathletik 
Holger Twele 
holger.twele@vfbhermsdorf.de 

 
Telefon 0160 98010868 
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Berliner Hallen-Meisterschaften der U12 
Mit den Berliner Meisterschaften am 22.02. endete die 
Hallensaison der U12 und diese verlief für unsere VfB 
Athleten recht positiv und fand in einem triumphalen 
800m Lauf seinen Höhepunkt. Mit Lars Reichel, Anto-
nia Birghan, Kassandra Koster, Leoni Vielitz und Juli-
an Linke fanden sich fünf Athleten, die sich regelmä-
ßig bei Wettkämpfen unter dem Hallendach trafen. 
Lars konnte im Weitsprung mit 4,11m eine wichtige 
Schallmauer durchbrechen und konnte bei den Meis-
terschaften über 800m mit einer tollen Steigerung auf 
2:36,21 die Silbermedaille gewinnen. Übertroffen wur-
de er noch von Leoni. Gehört sie im Jahrgang 2015 im 
Sprint (8,16s) und im Weitsprung (3,74m) bereits zur 
erweiterten Berliner Spitze, so hat sie diese mit einem 
sensationellen 800m Lauf in 2:48,88 bereits erklom-
men. Sie ist Berliner Meisterin!  
 
Berliner Hallen-Meisterschaften Mehrkampf U14 
Bei den Berliner Mehrkampfmeisterschaften der U14 
im Sportforum Hohenschönhausen starteten drei un-
serer Jungs vielversprechend mit einem Dreikampf in 

ihren ersten Wettkampf der Sai-
son. In der M12 erreichten Julius 
Steineck den 6. Platz und Frido-
lin Rothbart den 8. Platz. In der 
M13 errang Lino Krumrey den 
17. Platz. 
Alle drei erreichten in der Ge-
samtwertung über 1.000 Punkte 
wobei Julius mit 1.143 Punkten 
einen neuen Clubrekord aufstell-
te. 
 
Berliner Hallen-Meisterschaften Einzel U14 
Eine Woche nach den Mehrkampfmeisterschaften 
folgten schon die Einzelwettkämpfe der U14, an de-
nen für den Jahrgang 2013 Fridolin Rothbart 
und Julius Steineck teilnahmen. Im 60m-Sprint gelang 
Fridolin der Einzug ins B-Finale. Dort knackte er mit 
8,95s erstmals die 9s-Marke und wurde mit Platz 8 be-
lohnt. Im Weitsprung konnte Julius seine PB auf 
4,13m verbessern, was Platz 10 bedeutete.  
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Die Jungs zeigten ebenfalls ihr Läuferpotenzial. Julius 
und Fridolin zeigten ein beherztes Rennen und erlie-
fen sich mit PBs von 2:37,70min (4.) bzw. 2:44,71min 
(7.). Für Julian lief es nicht ganz so gut. War er in der 
letzten Freiluftsaison schon deutlich unter 3min ge-
blieben, kam er diesmal mit 3:03,66min ins Ziel. 
Vom Jahrgang 2012 gingen Charlotte Dietrich, Char-
lotte Höhn, Lea Lankes, Malik Hauck und Lino Krum-
rey an den Start. 
Im Weitsprung erreichte unsre Kaderathletin Charlotte 
Höhn in einer guten Serie von fünf Sprüngen über 4m 
mit ihrem besten Sprung von 4,36m den 7. Platz. Über 
die 60m sprintete sie dann mit einer Zeit von 8,47s (im 
VL PB von 8,43s) zur Bronzemedaille. 
Charlotte Dietrich stieß die 3kg-Kugel nach langer 
Verletzungspause auf starke 7,85m, was neben einer 
PB auch einen tollen 4. Platz bedeutete. Erst im letz-
ten Durchgang wurde sie vom Bronzerang verdrängt. 
Lea Lankes erwischte einen sehr schnellen Lauf und 
kam damit nicht so gut zurecht, so dass es „nur“ zu ei-
ner Zeit von 2:43,50min und Platz 7 reichte. 
In der M13 sprintete Lino mit 9,20s ins Ziel. Im Weit-
sprung kam Malik auf 3,85m. Krankheitsbedingt 
musste Malik auf seine Lieblingsdisziplin, den 800m 
Lauf, verzichten. 
 
Berliner Hallen-Meisterschaften Einzel U16 - Erwach-
sene 
In der U16 glänzte wieder 
einmal Florian Abel (M15). 
Nach einer neuen Bestleis-
tung über die 60m in 7,69s 
(6.Platz) konzentrierte er 
sich wenig später auf die 
300m. Er pulverisierte seine 
LG-Rekord nochmal um 
über eine ganze Sekunde 
auf herausragende 38,50s. 
Mit dieser Zeit gewann er 
die Bronzemedaille, doch 
der zweite Tag sollte für ihn 
noch erfolgreicher werden. So dominierte er den Ku-
gelwettkampf und kürte sich mit über einem Meter 
Vorsprung und starken 13,72m (PB) zum Berliner 
Meister. Sein Teamkamerad Mika Kothlow (M15) 
setzte im Hochsprung ein Ausrufezeichen. Er steiger-
te als Berliner Vizemeister seine Bestleistung um gan-
ze 7cm auf phantastische 1,74m. Auch Eric 
Sacksofsky (M15) konnte mit einer neuen Bestzeit 
über 60m in 8,07s überzeugen. 
Im Hochsprungwettbewerb der W14 gab es gleich vier 
Athletinnen, die den Wettkampf mit starken 1,50m 
(=PB) beendeten. Aufgrund der höheren Anzahl an 
Fehlversuchen wurde es für Hanna Schmitt (W14) die 
Bronzemedaille. Darüber hinaus konnte sie sich über 
eine neue Bestzeit über die 60m Hürden in 10,29s 
freuen. Lea Marie Vondey (W15) konnte ihrer Favori-
tenrolle im Kugelstoßen leider nicht gerecht werden 
und beendete den Wettbewerb mit 9,42m und dem 5. 

Platz. 
Einen weiteren Titelgewinn für die LG NORD gab es 
durch Neuzugang Antonia Eschenbrenner, die über 
3000m der U18 in 11:50,41min vorn lag. Hermine 
Tonch sorgte hier als Dritte in 12:12,48min für eine 
weitere Medaillenplatzierung. 
In der U18 wurden unsere Jungen über 4x200m mit 
Jascha Heisterkamp, Marley Walter (TF), Yakob Seitz 
(TF) und Luis Twele in 1:38,23min Vizemeister. 
Die 4x200m Männerstaffel mit Jannik Worina, Julian 
Iwanowski, Simon Iwanowski und Leon Haller (TF) 
gewann in 1:30,12min die Bronzemedaille. 
 
Berliner Hallen-Meisterschaften Mehrkampf U16 
Lea Marie Vondey war unsere Vertreterin im Block 
Wurf der W15. Mit 4,73m im Weitsprung stieg sie sehr 
gut in den Mehrkampf ein. Leider wollte die Kugel 
nicht so weit fliegen wie erhofft. Am Ende schrammte 
sie mit einem 4. Platz und 2.223 Punkten ganz knapp 
am Podest vorbei. 
Unsere jüngste Starterin im Block Sprung der W14 
war Hanna Schmitt. Neben soliden Leistungen zeigte 
sie vor allem in ihrer Lieblingsdisziplin, dem Hoch-
sprung, erneut ihre Leistungsstärke. Mit übersprunge-
nen 1,51m konnte sie nicht nur ordentlich Punkte 
sammeln, sondern durfte sich auch über eine neue 
persönliche Bestleistung freuen. Mit 2.326 Punkten 
belegte sie in einer starken Konkurrenz den 8. Platz. 
Ihre Punktzahl reichte aber aus, um mit der Mann-
schaft der LG Nord die Berliner Meisterschaft zu ge-
winnen. 
Bei den Jungs startete Florian Abel im Block Wurf der 
M15. Im Kugelstoßen und über die 60m in fantasti-
schen 7,66s dominierte er die Konkurrenz. Vor dem 
abschließenden 800m-Rennen lag er mit lediglich vier 
Punkten in Führung. Seine Zeit von 2:20,26min reich-
te, um mit sechs Punkten Vorsprung und einer Ge-
samtpunktzahl von 2.760 Punkten den Berliner Meis-
tertitel zu gewinnen. 
Im Block Sprung der M15 gingen Mika Kothlow und 
Jakob Lankes an den Start. Nach einem bis dahin 
schon sehr guten Wettkampf dominierte Jakob die 
800m in überragenden 2:19,33min. Mit 2.248 Punkten 
ordnete er sich auf dem 13. Platz ein. Zu den starken 
Hochspringern gehört Mika Kothlow. Bereits bei der 
Einzel-BM übersprang er erstmals die 1,74m und die-
se Leistung schaffte er ebenfalls bei diesem Mehr-
kampf. Mika überzeugte auch über die 60m in schnel-
len 8,19s sowie über die 800m. Die starke Zeit von 
2:23,17min belohnte ihn letztendlich mit 2.661 Punk-
ten in der Einzelwertung und einem guten 4. Platz. 
Auch bei den Jungen sorgte der Blick auf die Mann-
schaftswertung während des gesamten Wettkampfs 
für Spannung. Am Ende des Tages gewann das Team 
der LG Nord mit Mika und Jakob mit 61 Punkten Vor-
sprung die Berliner Meisterschaft.  
 
Hallen-Meisterschaften Einzel Masters 
Bereits am 18. Januar fand die diesjährige Hallen-
meisterschaft für Berliner und Brandenburger Masters 
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statt.  Das Team der LG Nord Masters war zwar etwas 
krankheitsgeschwächt, aber mit 13 Athleten und Ath-
letinnen sehr gut vertreten. Es gab jede Menge tolle 
Leistungen und viele Medaillen. 17 Meistertitel, 8 Sil-
ber- und 3 Bronzemedaillen sind eine respektable 
Ausbeute. 
 
Deutsche Hallenmeisterschaften der Masters in 
Frankfurt/M. 
Gut vorbereitet gingen unsere Masters bei den Deut-
schen Meisterschaften in Frankfurt am Main an den 
Start. Nicola Iwanowski konnte sowohl im Stabhoch-
sprung (1,90m) als auch mit der W50-Staffel der LG 
Nord über 4x200m die Bronzemedaille gewinnen. 

Im Sprint über 60m lief Staffelwelt- und Europameister 
Robert Beer mit 8,41s eine neue PB und wurde am 
Ende Sechster. Ein fünfter Platz über die 400m und 
zwei siebte Plätze über 60m Hürden und im Stab-
hochsprung rundeten sein hervorragendes Wochen-
ende ab. Michael Kothlow verpasste im Hochsprung 
der M75 als Vierter nur knapp eine Medaille. 

Sascha Dietrich 
 

 
Liebe Mitglieder, 
 
die Saison 2024/25 neigt sich bereits wieder ih-
rem Ende zu. In den Berliner Oberligen fanden 
Anfang März die letzten Spiele statt. In diesem 
Jahr haben sich unsere wu18 und mu18 für die 
Endrunden der Berliner Meisterschaften qualifi-
ziert. Wir schauen gespannt auf das Wochenen-
de 22./23.3. und werden in der kommenden Aus-
gabe ausführlich berichten. 
Bedingt durch die späten Osterferien ist es ge-
plant, dass alle Mannschaften bis zum 29.4. in 
der jetzigen Konstellation zusammenbleiben und 
dann der Wechsel in die nächsten Altersklassen 
stattfindet. Die neuen Trainingszeiten und Hallen 
werden rechtzeitig bekannt gegeben. Auch in 

diesem Sommer wird es wieder schwer genug, 
ehrenamtliche Trainerinnen und Trainer zu fin-
den, um alle Mannschaften abdecken zu kön-
nen. Wer sich vorstellen kann uns zu unterstüt-
zen, meldet sich bitte beim Abteilungsvorstand. 
 
Jahreshauptversammlung der Abteilung 2025 
Am 07.03. fand die jährliche Jahreshauptver-
sammlung in den Räumen der Geschäftsstelle 
statt.  Wir  zählten  23  abstimmungsberechtigte 
Mitglieder unserer Abteilung sowie dem Mitglied 
des Präsidiums, Thomas Jaster, als Gäste. Da in 
diesem Jahr keine Wahlen anstanden bleiben 
Axel  Küchlin,  Christian  Bathelt  und  Torsten 
Schmidt als Abteilungsleitung zusammen.  
 
Turnierfahrt nach Wien 2025 
Dieses Jahr machen sich sieben Mannschaften 
vom 14.4 bis 19.4.auf den Weg nach Wien. Dort 
findet das größte Basketballturnier Europas mit 
über 550 Mannschaften statt. Es haben sich 84 
Spielerinnen und Spieler sowie 7 Trainerinnen 
und Trainer angemeldet und treffen sich am 
14.4. in den frühen Morgenstunden auf dem 
Busparkplatz in Tegel „An der Mühle“, um sich 
auf den Weg in eine der schönsten Städte des 
Kontinents zu machen. Neben eventuellen sport-
lichen Erfolgen steht bei dieser Reise der Spaß 
und die Freude innerhalb unserer Basketballfa-
milie im Vordergrund. Hier haben wir fast eine 
Woche die Möglichkeit, auch über die einzelnen 
Altersklassen im männlichen sowie im weibli-
chen Bereich hinaus in Kontakt zu kommen und 
uns kennenzulernen. 
 
Das JBBL-Projekt der Saison 2024/25 neigt sich 
hoffentlich (noch) nicht dem Ende 
Wie in der Vergangenheit immer mal wieder be-
richtet, ist der VfB mit den Vereinen SSV Lok 
Bernau und Alba Berlin eine Kooperation einge-
gangen und spielt seit sechs Jahren in der u16 
Jugendbasketballbundesliga (JBBL). Über  ei-
nen „Abstecher“  in die Relegationsrunde, die 
man als Gruppenerster beendete, qualifizierte 
man sich für die PlayOffs. Hier konnte bereits 
auswärts mit 60:75 der erste Sieg gegen UBC 
Münster eingefahren werden. Am 21.03. könnten 
die Jungs mit einem weiteren Sieg in die 2. Run-
de der PlayOffs einziehen. Mögliche Gegner wä-
ren dann die Hamburg Towers oder die Niners 
Chemnitz, also zwei hochkarätige Mannschaf-
ten, dessen 1. Herren jeweils in der BBL unter-
wegs sind. 
 
Die Herren 1 sind auf dem Weg zurück in die 
Oberliga 
Im Jahr 2025 hat das Team noch kein Spiel in 
der Landesliga verloren und steht mit 18 Siegen 
und 2 Niederlagen auf Tabellenplatz 2. Bei noch 

Basketball 
Axel Küchlin 

 
Axel.Küchlin@vfbhermsdorf.de 
http://basketball.vfbhermsdorf.de 
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THOMAS JASTER 
RECHTSANWALT UND NOTAR 

Immobilienrecht 
Haus- und Wohnungsverkäufe 
Grundstücksübertragungen, Eheverträge 
Testamentsgestaltung, Vorsorgevollmachten 
Erbauseinandersetzungen 
Firmengründungen, Gesellschaftsrecht 
Zivilrecht, Baurecht, Arbeitsrecht 
Forderungsbeitreibungen 

 

Fachanwalt für Arbeitsrecht 
Fachanwalt für Bau- und Architektenrecht  

SCHARNWEBERSTR. 25   •   13405 BERLIN-REINICKENDORF 
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vier ausstehenden Partien müssen noch zwei 
Siege erspielt werden, um den Wiederaufstieg 
einzufahren.  Wir  hoffen  auch  hierzu  in  der 
nächsten Ausgabe Positives berichten zu kön-
nen. 
Unsere Damen 1 dagegen hat es mit einem sehr 
jungen Team aus überwiegend u18 Spielerinnen 
leider nicht geschafft die Oberliga zu halten und 
muss in der kommenden Saison den Spielbe-
trieb in der Landesliga aufnehmen. Trotzdem be-
steht hier die Möglichkeit, die Saison mit einem 
positiven Erlebnis zu beenden. Im Berliner Pokal 
konnte man im Viertelfinale die BBC Köpenick 
besiegen und steht im Top 4-Finale. Hier geht es 
am 12.4 gegen Vgg. Adler 1912 um 11 Uhr in 
der Eisenzahnstraße in Wilmersdorf um den Ein-
zug ins Finale. Kommt bitte zahlreich in die Halle 
und feuert die Mannschaft lautstark an. 
 

 
Tennis-Highlights 2025 – Ein aufregendes Jahr 
steht bevor! 
Die Tennisabteilung Rot-Weiß startet voller 
Energie in die neue Saison und bietet ihren Mit-
gliedern ein abwechslungsreiches Programm. 
Neben den traditionellen Vereinsveranstaltungen 
laden wir am Tag der offenen Tür alle Tennisin-
teressierten ein, unseren Club kennenzulernen. 
Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer! 
 
Saisonstart 2025 – Endlich wieder Tennis! 
Nach dem 
e r f o l g r e i -
chen Früh-
j a h r s p u t z 
sind die 
Plätze spiel-
bereit und 
wir eröffnen 
offiziell die 
Tennissai-
son. Unser Platzwart Christof hat alles bestens 
vorbereitet – jetzt kann der Tennisspaß begin-
nen! 
 
Saisoneröffnung & Platzfreigabe: Samstag, 19. 
April 2025 
Für wen? Alle Vereinsmitglieder, die sich auf ei-
ne neue Saison freuen. 
 

Tag der offenen Tür – Tennis für alle! 
Am Samstag, den 26. April, laden wir alle Ten-
nisinteressierten herzlich ein, unseren Verein 
und den Tennissport näher kennenzulernen. 
Programm: 
Schnuppertraining für alle Altersklassen 
Spiel- und Trainingsangebote 
Geselliges Beisammensein mit Kaffee, Kuchen 
& Bratwurst 
Ob Anfänger oder Fortgeschrittene – kommt vor-
bei, bringt Freunde mit und erlebt einen großarti-
gen Tennistag! 
 
Bad Taste Tennis Party – Der schräge Abend 
des Jahres! 
Ein besonde-
res Highlight 
erwartet unse-
re Mitglieder 
mit der zweiten 
Auflage der 
Bad Taste 
Tennis Party! 
Hier geht es 
nicht nur ums Tennisspielen, sondern vor allem 
um den kreativsten Look auf dem Platz. 
Termin: Freitag, 2. Mai 
Dresscode: Je schriller, desto besser! 
Ort: VfB Tennis Abteilung Clubhaus 
Ob knallbunte Outfits, verrückte Socken oder 
ausgefallene Accessoires – alles ist erlaubt! Ein 
unterhaltsamer Abend mit Tennis, Musik und gu-
ter Laune ist garantiert. 
Wir freuen uns auf eine großartige Saison mit 
euch! Wer mehr erfahren möchte, kann uns ger-
ne kontaktieren oder beim Tag der offenen Tür 
vorbeischauen. 
Kontakt: chakir.moullan@vfbhermsdorf.de 
Mehr Infos: VfB Hermsdorf – Tennisabteilung 
 

 
Nachruf auf Ex-Trainer Bernd König 
 
Mit großer Trauer verabschiedet sich der VfB 
von seinem langjährigen Handballtrainer Bernd 
König. 
Bernd hat den Handball im Norden Berlins mit 
großem Engagement nachdrücklich geprägt. 
Nach ersten Trainerstationen bei den Reinicken-
dorfer Füchsen schlug er seine Zelte in Herms-
dorf auf und wurde Trainer der 1. Männermann-
schaft. Er formte aus einer Mannschaft eine Ein-

Tennis 
Chakir Moullan  
Chakir.moullan@vfbhermsdorf.de 
 
 

Sparkasse der Stadt Berlin 
IBAN DE96 1005 0000 2040 0102 73  
VfB Hermsdorf e. V. Tennis-Abteilung 

Handball 
Clemens Braun 
 
clemens.braun@sghw.berlin 
 
 

www.SG-hermsdorf-waidmannslust.de  
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heit und legte den Grundstock für die erfolgrei-
che Entwicklung des Handballs beim VfB. Die 
sportlichen Erfolge begründeten sich insbeson-
dere auf der Philosophie, dass neben dem Trai-
ning eine Mannschaft auch freundschaftlich in 
der Freizeit zusammenwachsen muss. Noch 
heute sind seine Feiern und Fahrten allen in 
bester Erinnerung. Mit seiner fröhlichen und po-
sitiven Art verstand er es, Leistungsanspruch 
und Spaß miteinander zu verbinden. 
In den letzten Jahren kämpfte Bernd mit seiner 
Gesundheit. Viel zu früh hat er nun den Kampf 
im Alter von 73 Jahren verloren. Lieber Bernd, 
wir vermissen Dich. 
 
1. Männer starten mit neuem Trainer in die 
nächste Saison 
 
Die SG Hermsdorf-Waidmannslust stellt sich in 
der kommenden Saison 2025/2026 auf der Trai-
nerposition der 1. Männermannschaft neu auf. 
Wir danken René Günzel für die erfolgreichen 
Jahre und seine herausragende Arbeit seit der 
Saison 2020/2021, als er nach Hermsdorf kam 
und den Klassenerhalt in der Verbandsliga si-
cherte. In der Saison 2021/2022 verpassten wir 

den Aufstieg in die Regionalliga 
Ostsee-Spree nur knapp, nach-
dem wir im Entscheidungsspiel 
unterlagen. Doch ein Jahr spä-
ter krönten wir unsere Entwick-
lung mit dem Berliner Meisterti-
tel und dem verdienten Aufstieg 
in die Regionalliga Ostsee-
Spree. In unserer ersten Saison 
in der Regionalliga Ostsee-
Spree 2023/2024 gelang uns der Klassenerhalt. 
Zudem erreichten wir unter seiner Führung drei-
mal das Final4 des Berliner Pokals. 
Für die Zukunft sowie den restlichen Saisonver-
lauf wünschen wir René viel Erfolg im Kampf um 
den Klassenerhalt und das erneute Erreichen 
des Final4. 
Den neuen Trainer werden wir in Kürze vorstel-
len. 
 
DANKE CONNI 
 
Die gesamte Handball-SG bedankt sich bei dir  
für deine tatkräftige Unterstützung im vergange-
nen Jahrzehnt! Du hast mit deinen Fotos und Ur-
kunden einen erheblichen Beitrag zum Erfolg 

 

13055 Berlin • Hauptstr. 48 A 
Tel.: 030 / 986 40 54 und 030 / 986 01 06-0 • Fax.: 030 / 986 55 02 

e-mail: buero@carl-bau.de • www.carl-bau.de 

Neubau - Umbau 
Anbau - Erdarbeiten 

Malerarbeiten 
Mauerwerkstrockenlegung 

Fassadenputz 
Wärmedämmung 
Kleinreparaturen 

 

Tegeler Bücherstube 
GmbH 

Grußdorfstraße 18 
13507 Berlin 
Telefon: 433 95 03 

Buchhandlung Haberland 
 
 
 
 

Zeltinger Platz 15 
13465 Berlin 
Telefon: 401 37 47 
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des Wuselturniers ge-
leistet und so man-
ches Lächeln auf die 
Gesichter der Kinder 
gezaubert. Bestimmt 
hängen deine Werke 
noch einige Jahre in 
so manchem Kinder-
zimmer in und um 
Berlin. Ab jetzt freuen 
wir uns, wenn du uns 
in Zukunft einfach nur 
als Gast bei unserem 
Turnier Gesellschaft 
leistest. 
 
21. Wuselturnier 
Auch das 21. Wuseltur-
nier am 15. März war 
wieder ein voller Erfolg: 
Über den ganzen Tag 
verteilt tobten mehr als 
500 Kinder mit leuch-
tenden Augen durch 
beide Sporthallen der 
Cité Foch. Dabei wur-
den sie von ungefähr 
100 Gelben Engeln be-

gleitet und angeleitet 
und von mehr als 1000 
Zuschauerinnen und 
Zuschauern lautstark 
angefeuert. 
Ein herzliches Danke-
schön allen fleißigen 
Helferinnen und Hel-
fern, das Wuselteam 
der SG Hermsdorf-
Waidmannslust 
 

 

 
3 Titel für den VfB bei den Berliner Masters-
Meisterschaften Lange Strecken 
Am zweiten Wochenende im Februar ging es mit 
unserer diesjährigen Wettkampfsaison wieder 
los. Hier waren unsere Masters-Schwimmer ab 
AK 20 gefragt und zehn VfBer gingen Samstag 
und Sonntag in Hohenschönhausen an den 
Start. 
 

Mit dabei Trainerin Marcella und die Bahnenzäh-
ler Joni und Theo. Den Beginn machten die 4 x 
200 m Freistil Staffeln. Wir konnten je eine 
männliche (Stefan, Pascal, Felipe und Henrik) 
und eine weibliche (Chantal, Anika, Jessica und 
Lenja) Mannschaft stellen. Und beide Teams 
schwammen je in der Altersklasse C zu Silber.  
Danach folgten die 400 m Lagen und Stefan 
konnte seinen ersten Einzeltitel im zweiten Jahr 
in der AK 55 holen. Felipe und Jessica waren 
dann auf der längsten Strecke unterwegs, den 
1500 m Freistil. Für beide eine Premiere mit 
starken Zeiten und mit jeweils Silber auch erfolg-
reich. Am zweiten Tag folgten dann Titel zwei 
und drei durch Chris über 200 m Brust in der AK 
35 und Marion über 200 m Rücken in der AK 50. 
Unsere Mehrfachstarter und gleichzeitig auch 
Langstreckenschwimmer an den beiden Tagen 
überzeugten auch mit tollen Leistungen. Chantal 
ließ es sich nicht nehmen und schwamm in der 
AK 25 400 und 800 Freistil. Anika in AK 40 und 
Felipe in AK 20 schwammen in 400 m Freistil je-
weils zu Bronze und Jessica mit den meisten 
Metern an diesem Wochenende wurde in der AK 
45 über 400 m Freistil mit dem Vizetitel belohnt 
und belegte über 200 m Rücken den Bronze-
rang.                   MM 
 
Anfänger-Wettkampf I des BTFB 
Lediglich vier Kinder von uns im Alter von 15 
Jahren und jünger hatten Zeit und Lust, um am 
Sonntag, den 9. März in der Gatower Straße da-
bei zu sein und sich in Einzelstrecken zu mes-

Schwimmen 
Heiderose Altmann 
 
 
Vorsitz@schwimmen.vfbhermsdorf.de 
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sen. Dafür waren Oskar, Mats, Charlotte und 
Theo mit großer Motivation dabei. Betreut wur-
den sie von Bruno, Joni und Marion, die auch 
als Rettungsschwimmerin am Beckenrand 
stand. Zuschauer hatten wir auch dabei und 
Zwilling Anton wurde als Läufer eingesetzt und 
machte mit Freude einen prima Job. Im Kampf-
gericht waren Cornelia und Holger mit von der 
Partie. Es gab Bestzeiten und großartige Plat-
zierungen. Charlotte verbesserte sich auf allen 
Strecken erheblich. Am Ende standen ein ers-
ter, ein zweiter und zwei dritte Plätze zu buche. 
Auch Mats überzeugte bei seinen vier Starts. 
Er ging dabei mit 100 m Brust und 100 m La-
gen gleich zweimal auf die längere Distanz. Mit 
einmal Platz zwei und zweimal Platz eins war 
er sehr zufrieden. Für Oskar hieß es wie bei 
Charlotte und Mats viermal „auf die Plätze...“ 
und er erschwamm sich jeweils einmal Platz 
zwei und drei und war damit vorne dabei. Theo 
ging fünfmal an den Start und holte jedes Mal 
den ersten Rang. Alles in allem ein sehr erfolg-
reicher Tag für den VfB.          MM 
 
Joni wieder als Einzelkämpfer unterwegs 
Vom 14. - 16. März laden die Wasserratten in 
die SSE zum WASRA-CUP ein. 
Als Einzelkämpfer vermisst man seine Vereins-
kameraden schon sehr! Um so schöner war es 
für Jonathan, dass Chris überraschend als 
Coach dazu kam. Es war ein Wettkampf mit 
vielen Disqualifizierungen, jeder kleinste Re-
gelverstoß wurde geahndet. Aber Jonathan 
schwamm souverän 50m Kraul in 27:69 sec., 
50m Schmetterling in 30:22 sec. und 50m 
Brust in einer neuen Bestzeit mit 33:44 sec. 
Dazu gratulieren wir! 
 
Die Wettkampfergebnisse befinden sich wie 
immer auf unserer Homepage.       JT  
 
Vorschau 
Wenn diese Zeilen gelesen werden, sind auch 
die Norddeutschen Masters-Meisterschaften in 
Braunschweig schon Vergangenheit, zu denen 
sich Amelie, Chris, Felipe, Henrik und Jessica 
angemeldet haben. Mit dabei auch Trainerin 
Marcella. Wir 
sind schon 
gespannt auf 
den Bericht. 
D a  d a s 
Sprungbrett 
i n  d e r 
Schwimmhal-
l e  L i p -
s c h i t z a l l e e 
defekt ist und 

die Berliner Bäderbetriebe seit Sommer letzten 
Jahres keine Abhilfe schaffen konnten, fällt lei-
der der Otto-Monke-Pokal aus, der am 30. 
März vorgesehen war. Es sind nun nur drei 
Wettkämpfe in diesem Jahr, die der Berliner 
Turnerbund ausrichten kann. 

MM 
 
Tolle Ergebnisse bei den Norddeutschen Mas-
ters-Meisterschaften  
 

Dieses Wochenende ging es für unsere 4 Mas-
ters Amelie, Chris, Felipe und Jessica nach 
Braunschweig zu den Norddeutschen Masters- 
Meisterschaften. 
 
Nach einem erfolgreichen Wochenende ge-
lang es allen 4, ihre Leistungen zu halten und 
zu übertreffen. 
 
Chris wurde 
dabei 2-
facher Nord-
d e u t s c h e r 
Meister in 
400 Lagen 
und 200 
S c h m e t t e r -
ling, Vize-
meister in 
200 Brust 
und 200 La-
gen und 3. 
Platz in 50 
S c h m e t t e r -
ling. 
 
Herzlichen 
Glück-
wunsch! 
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12.04. Samstagsworkshop Gitta 
12.04. Wandern TuG 
13.04. Kulturwandern TuG 
26.04. Radwandern TuG 
26.04. Tag der offenen Tür beim Tennis 
04.05. Große Fahrrad-Rallye 2025 
06.05. Seniorenwandern TuG 
10.05. Wandern TuG 
24.05. Radwandern TuG 
24.05. Samstagsworkshop Gitta 
25.05. Kulturwandern TuG 
28.05-01.06. Internationales Deutsches     
       Turnfest in Leipzig 

03.06. Seniorenwandern TuG 
28.07.-08.08. Ferienspiele 
07.09. 26. Halbmarathon Berlin-Reinickendf. 
21.09. 51. BMW Berlin-Marathon 

Nr.  Redaktions-    geplanter 
    schluss      Erscheinungstermin 
 
493   14.05.      04.06. 
494   02.07.      23.07. 
495   01.10.      22.10. 
496   19.11.      10.12. 
497   14.01.2026    Ende Januar 2026 



23 

72 

 

Italienische 
Spezialitäten 

Berliner Straße 38 • Ecke Auguste-Viktoria-Str. 
13467 Berlin (an der B96) • Tel. 030 / 404 77 00 

www.cascina-berlin.de 
Täglich geöffnet von 12.00 - 24.00 Uhr • LIEFERSERVICE 404 54 98 

Gemütliches Ambiente für Feiern 
bis zu 40 Personen 
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